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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Wunsiedel 1861 : TSV 1892 e.V. Niederlamitz III 
Donnerstag, 13.10.2022, 19:30 Uhr

Pöhlau tütet den Sieg für den TSV 1892 e.V. Niederlamitz III 
ein

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV 1892 e.V. Niederlamitz III in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TV Wunsiedel 1861 durch. Das Spiel
am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde insbesondere durch das mittlere
Paarkreuz entschieden. Bayreuther und Pöhlau errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem
3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz 1:0 Satzführung verloren Gaal / Purucker ihr Spiel gegen Bayreuther / Pöhlau
letztlich mit 1:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Abduljawad / Hanold, das sie mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Pfeifer / Söllner verloren. Genügend spielerische Mittel hatten
anschließend Kastl / Dietz letztlich an der Hand, um Gnichtel / Medick zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Roland Söllner
war danach hingegen Hasan Abduljawad, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht,
die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Keinen Punkt beisteuern konnte Peter Kastl im Match gegen Matthias Pfeifer, das 0:3 verloren ging.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus Hanold bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Alfred Pöhlau. Lange dagegenhalten konnte dann Walter Gaal
beim 2:3 gegen Jörg Bayreuther, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen
galt. Das Spiel verlor Gaal dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:1-Sieg von
Stefan Purucker gegen August Medick ging nur Satz 1 verloren. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Thomas Dietz und Wolfgang Gnichtel, das Thomas Dietz letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Wunsiedel 1861 und
des TSV 1892 e.V. Niederlamitz III. Hasan Abduljawad machte mit Matthias Pfeifer bei seinem Sieg
in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Peter Kastl und Roland Söllner, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Es war ein langes Spiel,
bis Markus Hanold seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jörg Bayreuther hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 4:8. Nicht ganz mithalten konnte Walter Gaal, beim 10:12, 6:11, 11:8, 8:
11 gegen Alfred Pöhlau, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:
4-Auswärtssieg.
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Nach dieser Niederlage des TV Wunsiedel 1861 geht es nun im nächsten Spiel am 26.10.2022
gegen den TV Weißenstadt, während der TSV 1892 e.V. Niederlamitz III am 28.10.2022 gegen den
TS 1887 Marktredwitz-Dörflas II antritt.

 Statistik:
 TV Wunsiedel 1861

Doppel: Gaal / Purucker 0:1, Abduljawad / Hanold 0:1, Kastl / Dietz 1:0 
Einzel: H. Abduljawad 1:1, P. Kastl 0:2, M. Hanold 0:2, W. Gaal 0:2, S. Purucker 1:0, T. Dietz 1:0 

 TSV 1892 e.V. Niederlamitz III
Doppel: Pfeifer / Söllner 1:0, Bayreuther / Pöhlau 1:0, Gnichtel / Medick 0:1 
Einzel: M. Pfeifer 1:1, R. Söllner 2:0, J. Bayreuther 2:0, A. Pöhlau 2:0, W. Gnichtel 0:1, A. Medick 0:1


